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AG Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Weil jedes Kind in Armut eines zu viel ist

Sönke Rix, frauenpolitischer Sprecher;
Stefan Schwartze, zuständiger Berichterstatter:

Der Deutsche Bundestag hat am 14. Februar 2019 in erster Lesung den
Entwurf für ein Starke-Familien-Gesetz debattiert. Damit verbessern wir
Unterstützungsleistungen für Familien mit kleinem Einkommen. Auch für
diese Leistungsträgerinnen und Leistungsträger wird es sich in Zukunft
lohnen, mehr Einkommen zu erzielen.

„Familien mit kleinem Einkommen profitieren nicht oder kaum von
Steuererleichterungen. Deshalb setzen wir für sie nicht im Steuer- sondern im
Sozialleistungsrecht an. Wir unterstützen armutsgefährdete Kinder mit einem
besseren Kinderzuschlag und besseren Leistungen für Bildung und Teilhabe.
Weil wir es nicht nur gut meinen, sondern auch gut machen wollen, haben wir bei
der Erarbeitung des Gesetzentwurfs die Wechselwirkungen dieser Leistungen
mit Kindergeld, Wohngeld, Unterhalt, Unterhaltsvorschussleistungen und
Grundsicherungsleistungen beachtet.

Wir bauen den Kinderzuschlag aus. Er hilft Eltern, die zwar für sich selbst sorgen
können, aber deren Einkommen nicht mehr für die Bedürfnisse ihrer Kinder
reicht. Für sie verringern wir die Anrechnung von Eltern- und Kindeseinkommen
und bauen bürokratische Hürden ab. Wir machen den Kinderzuschlag insgesamt
attraktiver und werden damit in Zukunft deutlich mehr Kinder und ihre Familien
erreichen, darunter auch viele Alleinerziehende.

Für Familien, die Kinderzuschlag, Wohngeld oder Grundsicherungsleistungen
beziehen, werden wir in Zukunft verbesserte Leistungen des Bildungs- und
Teilhabepakets zur Verfügung stellen. Wir erhöhen das Schulstarterpaket auf
150 Euro, streichen die Eigenanteile beim Mittagessen und bei der
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Schülerbeförderung und ermöglichen für mehr Schülerinnen und Schüler
individuelle Lernförderung.

Das alles sind wichtige Schritte in Richtung einer sozialdemokratischen
Kindergrundsicherung, die allen Kindern gleiche Chancen ermöglicht.“
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